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Weißt du denn schon, wie viele Prüfungen es sind? Es werden doch nicht 20 sein?

Es ist natürlich schon sinnvoll, wenn du das machst, weil du die Schüler kennst und am besten
weißt, was du mit ihnen gemacht hast. Und die Schüler kennen dich und deine Art zu fragen.
Das wäre schon komisch, wenn da plötzlich jemand anders säße.

Du stellst die Aufgabe und überlegst dir ein paar Fragen. Der Prüfling darf nach der
Vorbereitungszeit erst einmal selbst sprechen (etwa 10 min), dann stellt du noch ein paar
Fragen, so wie du die im Unterricht auch stellen würdest.

Du bist ja nicht allein! Wenn etwas blöd läuft, werden sich die anderen beiden schon
einschalten, und auch bei der Notenfindung kann man diskutieren. Da wäre ich nicht zu
ängstlich.

Und dann sind ja bald Ferien 
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